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Angedacht - Erntedank

Am ersten Sonntag im Oktober feiern 
wir das Erntedankfest. Die Gemeinde 
dankt Gott für die Gaben der Ernte 
und für das „tägliche Brot“, wie es im 
„Vaterunser“ heißt.

Das Erntedankfest zeigt aber auch, 
dass das tägliche Brot eben gar nicht 
so alltäglich ist. Zahlen und Fakten zu 
Hunger und Welternährung ernüchtern 
vor den hierzulande vielerorts bunt 
geschmückten Erntetafeln. 
795 Millionen Menschen, die zumeist in 
den sogenannten Entwicklungsländern 
leben, haben nicht genug zu essen. 
Auf der Welt leben fast 7,5 Milliarden 
Menschen, das heißt, einer von neun 
Menschen weltweit muss jeden Abend 
hungrig schlafen gehen.
Auf der anderen Seite gibt es 
eine gigantische Lebensmittelver-
schwendung. Fast die Hälfte aller 
Lebensmittel, die in Deutschland 
produziert wird, landet auf dem Müll. 
Die Gründe dafür sind vielschichtig. 

Zum Teil entsprechen die Produkte 
nicht den EU-Normwerten und 
gelangen gar nicht erst in den Handel. 
Viele  Lebensmittel sind zwar noch 
genießbar aber unverkäuflich, so 
dass der Einzelhändler sie vernichten 
muss. Ebenso landen beim Privat-
verbraucher viele Lebensmittel im 
Müll. Es wurde zu viel eingekauft 
oder gekocht, oder die Ware wurde 
schlichtweg im Kühlschrank oder in der 
Vorratskammer vergessen.
Armut gibt es nicht nur in Entwick-
lungsländern. Auch in Deutschland  
leben bedürftige  Menschen. Zwar 
muss hier niemand Hunger leiden, aber 
die staatliche Unterstützung reicht 
nicht aus, um am gesellschaftlichen 
Leben teilzunehmen. Die Tafeln in 
Deutschland, von denen es auch eine 
in Bremervörde gibt, haben es sich 
zur Aufgabe gemacht,  überschüssige 
Ware, die nicht mehr verkauft werden 
kann, einzusammeln und an Bedürftige 
zu verteilen.
Bei diesen Gedanken bedeutet das 
Erntedankfest für mich eine tiefe 
Besinnung auf den Wert unserer 
Nahrung,  denn unser tägliches Brot 
ist nicht alltäglich, sondern muss 
hart erarbeitet und 
so verteilt werden, 
dass alle etwas davon 
haben.

Domenica Rode 

Gedanken zum Erntedankfest

© Domenica Rode

Domenica Rode

© Pastor V. Rosenfeld
Erntedankgaben
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Angedacht - Erntedank

Die Gedanken von Domenica Rode zum 
Erntedankfest zeigen ganz anschaulich, 
was wichtig ist und was Not tut, wenn 
wir in der Kirche Erntedank feiern. 
Dieses Fest schärft unseren Blick 
darauf, dass „unser täglich Brot“ gar 
nicht so alltäglich ist. Und wir sollten in 
der Tat mehr Acht darauf geben, was 
wir verzehren und vor allem, wie wir 
konsumieren. In unserer Wohlstands-
gesellschaft, die viele Schattenseiten 
aufweist und vor dem Hintergrund der 
wachsenden Armut in der Welt und des 
massiven Klimawandels sind wir heute 
wie noch nie die Menschen vor uns 
gefragt, achtsam mit Nahrungsmitteln 
umzugehen.
Aber noch eines ist mir persönlich beim 
Erntedankfest wichtig: Die Besinnung 
darauf, dass Saat und Ernte, dass 
Sommer und Winter, dass Sonne und 
Regen nicht in unserer Hand liegen. 
Frucht und Ernte entziehen sich 
unserer Macht – wir verfügen nicht 
über sie. 
„Wachstum und Gedeihen steht in 
des Himmels Hand“ – schreibt der 
Liederdichter Matthias Claudius. 
Und ferner heißt es auch bei uns in 
Anlehnung an dieses berühmte Lied: 
„Alle gute Gaben, alles, was wir haben, 
kommt, o Gott, von dir!“
„Alle gute Gaben…“ ist dabei keine 
Behauptung, der sich zwingend 
die Frage anschließt: „Wie ist es 
dann, wenn es Missernten gibt? Und 
wie ist es, wenn andere hungern 

müssen?“ – Diese Fragen sind zwar 
angebracht, aber unter Umständen 
wirken sie wie eine Ablenkung von 
der eigenen Verantwortung für den 
fortschreitenden Klimawandel und vor 
allem vom eigenen Konsumverhalten. 
Vielleicht möchten wir Menschen auch 
nicht wirklich wahrhaben, dass wir trotz 
des enormen technischen Fortschritts 
abhängig sind und bleiben: Abhängig 
von etwas Anderem oder von jemand 
Anderem, der größer ist als wir.
Wir Christen, können aber mit gutem 
Gewissen sagen: „Ja, wir sind abhängig, 
aber abhängig von Gott, der Liebe und 
Barmherzigkeit ist.“ Und deshalb sagen 
wir Dank, denn wir haben Hoffnung. 
Und Hoffnung bedeutet: Wir schauen 
erwartungsvoll in die Zukunft, die Gott 
uns versprochen hat. So gesehen ist 
das Erntedankfest ein Fest der gelebten 
Hoffnung. 
Und noch etwas ist mir wichtig: Weil 
wir unserem Schöpfer danken können, 
können wir „alle guten Gaben“ mit 
anderen Menschen teilen – ganz getrost 
und mit guten Zukunftsaussichten!

Pastor Dr. Manukyan

Erst der Dank ermöglicht die Teilhabe

© St. Liborius

Dr. A. Manukyan
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Aktuelles Thema- Pastor Dr. Arthur Manukyan

Liebe Schwestern und Brüder an 
St. Liborius und Auferstehung,
am 16. Juni diesen Jahres habe ich 
nach dem zweijährigen Vikariat, dem 
Vorbereitungsdienst aufs Pfarramt, das 
ich in der St.–Katharinen–Gemeinde zu 
Osnabrück gemacht habe, nun meinen 
Dienst als Pastor auf Probe bei Ihnen 
angetreten. Ich freue mich sehr auf 
die Begegnungen mit Ihnen in der 
Gemeinde und in der Stadt. Gerne 
möchte ich mich Ihnen auf diesem Weg 

kurz vorstellen.
Ich bin im Jahre 
1975 in Jerewan 
(Eriwan), Armenien 
geboren worden. 
Noch zu Zeiten 
der ehemaligen 
Sowjetunion bin 
ich in meiner 
Heimatstadt zur 
Schule gegangen.  
 
Nach dem Abitur 
habe ich an der 

Universität Germanistik und Philologie 
(Sprach- und Literaturwissenschaft) 
studiert und ehrenamtlich in einem 
Kinderheim, einer kirchlichen sozial-di-
akonischen Einrichtung, gearbeitet. 
Diese Arbeit hat mich sehr geprägt und 
mich letztlich auch zum Studium der 
Theologie nach Deutschland geführt.
Seit 1996 lebe ich in Deutschland. In 

Halle/Saale, Jerusalem und Göttingen 
habe ich Ev. Theologie studiert, im 
Anschluss an das Studium bin ich 
zunächst meinen theologischen 
Interessen nachgegangen. Mit einer 
kirchengeschichtlichen Arbeit zu 
den Begegnungen der Herrnhuter 
Brüdergemeinde mit den östlichen 
und orientalischen Orthodoxen 
Kirchen im Osmanischen Reich im 
18. Jahrhundert habe ich im Jahre 
2009 an der Theologischen Fakultät 
der Georg-August-Universität in 
Göttingen promoviert. Vor und 
während der Promotion war ich als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter in einem 
Forschungsprojekt der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) am 
Institut für Ökumenische Theologie 
in Göttingen tätig. Zugleich habe ich 
verschiedene Lehraufträge im Fach 
Kirchengeschichte (Alte Kirche und 
Frühe Neuzeit) wahrgenommen, 
zuletzt am Institut für Ev. Theologie der 
Universität Kassel. Die Entscheidung, 
ins Pfarramt zu gehen, fiel bald, weil 
ich gerne einmal wieder praktische 
Gemeindearbeit machen wollte. 
Die Arbeit mit Menschen hat mich 
stets auch außerhalb der Gemeinde 
begleitet.
Von 2014 bis 2016 habe ich während 
meines Vikariats vielfältige Erfahrungen 
in einer lebendigen, ökumenisch 
offenen und begegnungsfrohen Innen-

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“
(Psalm 31,9b)

© St. Liborius

Pastor Dr. Arthur Manukyan
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Aktuelles Thema - Pastor Dr. Arthur Manukyan

stadtgemeinde mit viel musikalischem 
und gottesdienstlichem Engagement 
gesammelt. Diese Erfahrungen bringe 
ich mit nach Bremervörde. Auch die 
Arbeit des evangelischen Kindergartens 
und der Ev. Studierendengemeinde 
(ESG) hat mich da begleitet. 
Meine Probepfarrstelle bei Ihnen in 
Bremervörde ist zunächst für drei Jahre 
geplant. Die ersten Eindrücke von der 
Gemeinde und ihren Einrichtungen 
habe ich schon gesammelt und freue 
mich sehr, mich mit meinen Gaben und 
Erfahrungen bei Ihnen einzubringen. 
Meine Interessen sind – nicht zuletzt 
biographisch bedingt – sehr vielfältig 
und liegen nunmehr stark im Bereich 
der Gottesdienstfeier und der Liturgie, 
auch auf die Konfirmandenarbeit und 
die Kirchenmusik freue ich mich sehr, 
ebenso auf die engagierte Jugendarbeit 
in St. Liborius und im Kirchenkreis, die 
ich stärker kennenlernen möchte. 

Am Freitag, dem 24. Juni, wurde ich in 
einem Festgottesdienst von Landes-
superintendent Dr. Hans Christian Brandy 
in unserer Kirche zum Pastor ordiniert.

Ihr Dr. Arthur Manukyan

     © J. Hake

    Ordinationsgottesdienst

© © J. Hake
Pastor Dr. Arthur Manukyan und Landessuperintendent
Dr. Hans Christian Brandy nach dem Ordinations- 
gottesdienst.
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Auferstehung berichtet

In den Sommerferien veranstaltete 
der Bremervörder Stadtteilladen ein 
kostenfreies Kinder–Ferienprogramm. 
Höhepunkt war ein Sommerfest, an 
dem 150 Kinder teilnahmen. Auf der 
Hüpfburg, beim Torwandschießen und 
beim Dosenwerfen war Geschicklichkeit 
gefragt. Schminken und Modenschau 

waren Anziehungspunkte vor allem 
für die Mädchen. Bei der Musik von 
DJ Kai kamen alle auf ihre Kosten. 
Auch zahlreiche Erwachsene aus den 
Straßen Middelweg, Neues Feld und 
Am Buchenknick hatten bei Kaffee 
und Kuchen oder bei einer Bratwurst 
ihren Spaß. „Für die Kinder waren 
die Getränke das Wichtigste, aber 
auch das Slush-Eis kam gut an“, 

weiß Ute Führer zu berichten, die 
zusammen mit Martina Pankovic und 
dem Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
Sascha Herrmann und anderen Eltern 
das Großereignis organisiert hatte. 
Einer der Höhepunkte war die Tombola 
mit ihren vielen Gewinnen. Der 
glückliche Hauptgewinner Nicola hielt 

am Ende einen Eintrittsgutschein für 
ein Heimspiel des HSV in Händen. 
Auch das Wetter meinte es gut: 
Regen setzte erst ein, nachdem 
alle Spielgeräte wieder abgebaut 
waren. „Wir danken den Sponsoren 
und Förderern, die durch Sach- und 
Geldspenden dieses wunderbare 
Kinderfest möglich gemacht 
haben“, unterstreicht Dipl.-Päd. 
Sascha Herrmann von der Aufer-
stehungskirche. „Das Sommerfest 
hat viel zum Kennenlernen und 
zum Zusammenhalt in unserer 
Nachbarschaft beigetragen – das 
müssen wir im kommenden Jahr 
unbedingt wiederholen“, sagt 
Ute Führer.
Pastor Rosenfeld

Sommerfest fördert 
den Zusammenhalt im Stadtteil

© Pastor V. Rosenfeld
Sommerfest 2016

© Pastor V. Rosenfeld
Sommerfest 2016-Hauptgewinner Nicola

© Pastor V. Rosenfeld
Sommerfest 2016
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Auferstehung berichtet

Anfang September startet der neue 
Konfirmandenkurs in der Auferste-
hungskirche. Über einen Zeitraum 
von zwei Jahren lernen Jungen und 
Mädchen Grundlegendes für ein Leben 
als Christen. Zugleich ist die Konfir-
mandenzeit eine Zeit des Nachdenkens 
über sich selbst, der Einübung in einen 
kirchlich gelebten Glauben und nicht 
zuletzt eines fröhlichen Miteinanders.
Gleich zu Beginn geht es auf eine 
eintägige Fahrradtour. Ziel ist die 
Freizeit- und Begegnungsstätte Oese. 
Schon unterwegs lernt man sich 
kennen. In Oese erfahren die Mädchen 
und Jungen in altersgerechter Weise 

und mit kreativen Methoden etwas 
über die Kraft von Zusammenhalt 
und Gemeinschaft. Jeder lernt, seinen 

Platz in der Gruppe zu finden, ohne 
dabei zu etwas gedrängt zu werden, 
was er oder sie nicht will. Eine 
christliche Gemeinschaft – so finden 
die Jugendlichen schnell heraus – ist 
eine bunte Gemeinschaft mit vielen 
verschiedenen Charakteren. Sie lebt 
vom gegenseitigen Respekt gegenüber 
unterschiedlichen Lebensentwürfen,  
Auffassungen und Stimmungen.
Gemeinsam essen, spielen, arbeiten, 
Spaß haben, unterwegs sein und 
mitten darin über das Handeln Gottes 
an uns Menschen nachzudenken – das 
ist das Grundmuster der zweijährigen 
Unterrichtszeit.

    Konfirmandenunterricht in der Auferstehungskirche  
       Glauben und Gemeinschaft einüben

Sollten in und um Bremervörde 
noch Kurzentschlossene sein, 
die am Konfirmandenunterricht 
der Auferstehungskirche mit Ziel 
der Konfirmation im Jahr 2018 
teilnehmen wollen, sollten sie sich 
umgehend melden. Die Taufe ist 
keine Voraussetzung für den Konfir-
mandenunterricht. Üblicherweise 
sind die Konfirmanden, die zum 
Unterricht angemeldet werden, 
zwischen dem Sommer 2003 und 
2004 geboren und besuchen nach 
den Sommerferien die 7. Klasse.
Infos und Anmeldung bei: 

Pastor Rosenfeld, Tel. 56 50

© Pastor V. Rosenfeld
Sommerfest 2016-Hauptgewinner Nicola

© © V. Rosenfeld
Konfirmandenunterricht

© Pastor V. Rosenfeld
Konfirmandenfreizeit in Oese
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 Auferstehung und St. Liborius berichten

Ein Kind taufen…
Eine Liebe feiern …
Den Weg ins Leben finden …
… je nachdem, was in Ihrem Leben 
gerade dran ist.
Wir, Ihre beiden Kirchengemeinden in 
Bremervörde, Ihre Pastoren und Ihre 
Mitarbeiter sind für Sie da und begleiten 
Sie auf dem Weg durchs Leben!
… mit Rat und Tat …
… in Freud und Leid …
Zu diesem Ziel suchen wir Unterstützer, 
weil uns in den kommenden Jahren 
einiges an Geld fehlt.
Wir sind zuversichtlich, dass wir 
wie in den vergangenen Jahren 
Menschen finden, Einzelpersonen, 
Nachbarschaften, Gruppen oder 
Kreise, die unsere Arbeit drei Jahre 
lang mit je 50 Euro, also insgesamt 
150 €, fördern.
Damit wird es möglich sein, die 
grundlegenden Angebote wie Taufen, 
Trauungen, Konfirmandenunterricht, 
Seelsorge und Diakonie in unseren 
Kirchengemeinden für den nächsten 
Zeitraum abzusichern.
Mit dieser Ausgabe des Gemeindebriefes 
Schaufenster sind Prospekte der neu 
aufgelegten „Aktion 3 x 50“ verteilt 
worden. Wenn Sie uns unterstützen 
möchten, füllen Sie bitte das am 
Prospekt anhängende Formblatt 
aus und erteilen ein SEPA-Last-
schriftmandat. Damit wird der 

Beitrag bequem vom eigenen Konto 
eingezogen. Der Förderbeitrag zur 
„Aktion 3 x 50“ ist steuerlich absetzbar. 
Als Nachweis reicht der Einzah-
lungsbeleg oder der Kontoauszug. Auf 
Wunsch stellen wir auch gern Spenden-
bescheinigungen aus.

Sollten Sie keinen 
Prospekt erhalten haben 
oder mehr Exemplare 
benötigen, wenden Sie 
sich bitte an eines der 
beiden Kirchenbüros 
oder an Ihren Pastor.

Die „Aktion 3 x 50“ ist eine Initiative 
der Kirchenregion Bremervörde, der 
beiden ev.-luth. Kirchengemeinden 
St. Liborius und Auferstehung.

„Aktion 3 x 50“:
Wir sind für Sie da!

Eine Aktion der 
Region Liborius & 

Auferstehung

Ich bin dabei!
Ich unterstütze die „Aktion 3 x 50“ der 
Region Liborius und Auferstehung

q in den nächsten drei Jahren mit    
 jährlich 50 Euro,

q bis auf Widerruf mit jährlich 50 Euro.

q Ich spende jährlich einen anderen   

 Betrag, nämlich _________ Euro.

Name:  _________________________

Vorname:  _________________________

Straße, Hn:  _________________________

PLZ, Ort:  _________________________

SEPA -Lastschriftmandat

Der Betrag soll von meinem Konto per SEPA-
Lastschriftmandat eingezogen werden.

Bank:   ______________________________

IBAN:   ______________________________

BIC:  ______________________________

Mit meiner Unterschrift bestätige ich diese Ein-

zugsermächtigung.

________________________________
Unterschrift Kontoinhaber/in

EINZELSPENDEN

Einzelspenden sind willkommen auf das Konto  
DE 49 2916 2394 3005 0502 00  bei der Volks-
bank Osterholz (BIC GENODEF1OHZ).

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Für Spenden 
bis 200 Euro reicht ein einfacher Nachweis wie 
z.B. der Einzahlungsbeleg oder der Kontoauszug.

Noch Fragen?
Auferstehungskirche
Neues Feld 62
27432 Bremervörde
Tel.: 04761/5650
Fax 04761/73894
Pastor Volker Rosenfeld
E-Mail: volker.rosenfeld@evlka.de

St. Liborius
Kirchenstraße 2
Tel.: 04761/6960
Fax: 04761/9258334
Pastor Rudolf Preuß
E-Mail: rudolf.preuss@kkbz.de

Aktion 

3 x 50

3 x 50Aktion 3 x 50

Kirchenbüro Auferstehung
Tel. 56 63
Kirchenbüro St. Liborius
Tel. 31 46
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St.-Liborius-Nachrichten

Nachruf Ehepaar Saeger

Im Juni verstarb unsere langjährige Pfarrsekretärin 
Birgit Saeger. Von 1986 bis zum Eintritt in den Ruhestand 
Anfang 2009 war sie im Kirchenbüro beschäftigt. Für viele 
war sie die erste Ansprechpartnerin, wenn es um Freud 
und Leid ging. Mit großer Freundlichkeit nahm sie zahllose 
Anliegen in unserer Gemeinde entgegen. 
Auch im Ruhestand wirkte sie ehrenamtlich insbesondere im 
Besuchsdienst und anderen Bereichen mit. Gerne war sie 
bereit, Verantwortung zu übernehmen. Jede Begegnung mit 
ihr war von ihrer freundlichen Art geprägt. 

Von 2005 bis 2014 war Birgit Saeger zudem im Diakonischen Werk des 
Kirchenkreises für die Kurenberatung zuständig. Auch hier hat sie vielen 
Menschen mit Rat und Tat zur Seite gestanden.

Ihr Einsatz galt auch den kirchlichen Mitarbeitern im Kirchenkreis. Von 1992-2008 
war sie in der Mitarbeitervertretung engagiert.
Wir danken für den vielfältigen Einsatz von Birgit Saeger in der Kirchengemeinde 
und im Kirchenkreis. Sie hinterlässt eine große Lücke. Sie fehlt uns.

Umso schwerer wiegt es, dass nur wenige Tage nach dem Tod von Birgit Saeger 
auch ihr Ehemann Klaus-Jürgen Saeger verstarb. In einer bewegenden Trauerfeier 
haben wir am 29. Juni von Ehepaar Saeger Abschied nehmen können.

Den Angehörigen sprechen wir unsere tiefempfundene Anteilnahme aus und 
trauern mit ihnen.

© St. Liborius

Birgit Saeger
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St.-Liborius-Nachrichten

Die Kinderkirche Fahrendorf 
(KikiFa) 
trifft sich am Freitag von 15.00–17.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Fahrendorf. 
Jedes Kind bringt bitte immer ein Getränk, 
eine Decke und Hausschuhe mit.
Termine: 
30. September 2016
11. November 2016
09. Dezember 2016

Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel. 69 60

Die Kirche mit Kindern 
(KimiKi)
trifft sich am Samstag von 9.30–11.30 Uhr 
im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5b, 
in Bremervörde.
Bringt bitte 1,00 € für das Frühstück mit 
und Hausschuhe. 
Termine:
12. November 2016
10. Dezember 2016

Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel. 69 60

Kindergottesdienst in der St.–Liborius–Gemeinde
Nach dem Sommer starten wir wieder in eine spannende Zeit der Kinderkirche. 
Wir spielen, singen, basteln und hören biblische Geschichten. Dies wird ein 
Erlebnis für alle Kinder ab etwa 5 Jahren.

Kinderkirchenteam sucht Verstärkung
Unser Anliegen ist es, mit den Kindern in unserer Gemeinde 
einen spannenden und abwechslungsreichen Kindergottesdienst 
zu gestalten. Wir treffen uns jeweils einmal im Monat am 
Freitagnachmittag in Fahrendorf  und am Samstagvormittag in 
Bremervörde. Unser Team aus jugendlichen und erwachsenen 
Mitarbeitern freut sich auf Unterstützung. Die Mithilfe ist bei  
einem oder mehreren Treffen möglich. 
Ansprechpartner: Pastor Rudolf Preuß, Tel.: 6960.

Freiwilliges Kirchgeld 2016
In diesem Jahr sind Sie wieder mit der Bitte um ein Freiwilliges Kirchgeld 
angeschrieben worden. Allen Gebern, deren Spende uns bisher erreicht hat, 
sei herzlich gedankt. 
Wer noch spenden möchte, kann das gerne tun. Unsere Bankverbindung 
ist auf der Rückseite des Schaufensters abgedruckt. Jede Spende ist uns 
willkommen und hilft uns. Wir sammeln in diesem Jahr für die Erstellung 
des neuen Kirchenführers und die Erneuerung der Küche im Ludwig–Harms–
Haus. Der Kirchenführer ist bereits fertiggestellt und liegt in der Kirche aus. 
Der Kirchenführer lädt ein zu einem Rundgang durch unsere St.–Liborius–
Kirche. Ansprechende Bilder und Texte erklären Geschichte und Einrichtung.
Also: Herzlich Willkommen zu einem Rundgang durch die Kirche.

   © Autor: Pfeffer
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St.-Liborius-Nachrichten

Tagesausflug nach Stade

Am 6. Juni starteten wir zu unserem 
Ausflug nach Stade. Mit 48 Personen 
war der Bus voll besetzt. Bei gutem 
Wetter ging es zunächst nach Stade 
zum Alten Hafen. Von dort war die 
Altstadt gut zu Fuß zu erreichen. Es 
war Zeit für einen Spaziergang und 
ein Wiedersehen mit den historischen 
Kirchen und schönen Straßenzügen. 
Zum Mittagessen war der Stader 
Ratskeller für uns reserviert. 
Nach einer leckeren Stärkung konnten wir zum Höhepunkt des Ausflugs starten. 

Der Tidenkieker wartete auf uns. In diesem 
besonders für die flachen Uferzonen an der 
Elbe gebauten Ausflugsboot ging es durch die 
Schwinge auf die Elbe hinaus. Bei herrlichem 
Sonnenwetter kreuzten wir die Elbe und fuhren 
dann auf der schleswig-holsteinischen Seite in 
Nebenarme der Elbe. Wir kamen den Vögeln 
und der Pflanzenwelt sehr nahe. Manchmal war 
wirklich nur eine Handbreit Wasser unter dem 

Kiel. Ein ganz besonderes Erlebnis war der Besuch der Elbinsel Pagensand. Der 
Tidenkieker fuhr bis an den Strand heran und ankerte dort. Über die Brücke 
konnten wir auf die sonst unbewohnte Insel gehen. Auf der Rückfahrt begegneten 
uns neben einigen großen Schiffen auf der Elbe auch die „Gruendieck“. Dieses 
Museumsschiff ist ebenfalls im Stader Hafen beheimatet. 
Nach einer Andacht in der St.–Cosmae–Kirche konnten wir nach einem Tag mit 
vielen guten Erlebnissen die Heimreise nach Bremervörde antreten.

Weihnachtsbaum gesucht

Für die St.–Liborius–Kirche suchen wir auch in diesem Jahr wieder einen 
Weihnachtsbaum. Wir schauen uns gerne Ihren Baum an. Bitte melden Sie 
sich im Kirchenbüro.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Rudolf Preuß 
Pastor und 1. Vors. des Kirchenvorstandes

© Pastor R. Preuß - Tagesausflug nach Stade 2016

© Pastor R. Preuß
Fahrt mit dem Tidenkieker
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Der Gospelchor "JOYFUL VOICES" 
probt am
02., 09. und 30. September 2016,
21. Oktober 2016,
04., 11. und 25. November 2016
jeweils von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
im Ludwig-Harms-Haus.
Kontakt: 
Katharina Düweke, Tel. 92 10 76
--------------------------------------
Die Kantorei St. Liborius
probt jeden Montagabend
von 19.30 bis 21.30 Uhr 
im Ludwig-Harms-Haus.
Kontakt: 
Katharina Düweke, Tel. 92 10 76
--------------------------------------

30 Minuten Orgelmusik 
zur Marktzeit am
Freitag, 02. September 2016
Freitag, 07. Oktober 2016 und
Freitag, 04. November 2016
jeweils um 10.30 Uhr
An der Orgel: Katharina Düweke
Der Eintritt ist frei.

--------------------------------------

Musik und Poesie – 
Donnerstag, 29. September, 19.00 Uhr

Konzert mit dem Streichquartett der Hamburger Camerata mit 
Gedichten von Heinrich Heine und Streichquartetten von Anton Dvorak 
und Johannes Brahms.
Eintritt 12,–/ 8,– €

75 Jahre Kantorei St. Liborius – 
Kantoreigottesdienst am Sonntag, 30. Oktober

Die Liboriuskantorei feiert in diesem Jahr ihren 75. Geburtstag. Nach Besuchen 
des Chores in den Gottesdiensten des Kindergartens und einem Chorkonzert im 
Juni, das die Kantorei gemeinsam mit dem Gospelchor und der Kinderkantorei 
gestaltet hat, lädt die Liboriuskantorei am 30. Oktober 2016 um 10.00 Uhr zu 
einem Gottesdienst ein, in dem viel gesungen wird und der von Mitgliedern 
des Chores vorbereitet und durchgeführt wird. 
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Kirchenmusik - Wir laden ein...

Musik bei Kerzenschein 
drei Sonntage im November

Sonntag, 06.11., 17.00 Uhr
Musik für Traversflöte und Laute 
mit dem Duo „Musical Delight“
Werke der Barockzeit und 
frühen Klassik
Ausführende: 
Dorothee Kunst – Traversflöte, 
Susanne Peuker -  Laute

Sonntag, 13.11., 17.00 Uhr  
Musik für vier Posaunen und Orgel 
mit dem Ensemble „opus 4“ aus Leipzig 
Werke von 
Claudio Monteverdi, 
Heinrich Schütz, 
Johann Sebastian Bach, 
Leonard Bernstein u.a.
Ausführende: 
Jörg Richter,
Dirk Lehmann, 
Stephan Meiner und 
Wolfram Kuhnt – Posaune
Katharina Düweke – Orgel

Sonntag, 20.11., 17.00 Uhr 
Musik für Barockoboe und Orgel 
mit dem Ensemble „Concert royal“ Köln 
Werke für Oboe und Orgel von Hertel, 
Homilius, Haydn, Mozart u.a.  
Ausführende: 
Karla Schröter – Barockoboe, 
Harald Hoeren – Orgelpositiv

Die Konzerte dauern jeweils ca. 75 Min. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

© Renate Zettel 
Dorothee Kunst - Susanne Peuker

© "opos4"
Ensemble „opus 4“

© photo by Karolina Plachetko
Karla Schröter und
Harald Hoeren
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Kirchenmusik                  ...die Bläserecke

20.000 Bläser in Dresden!

Vom 03.-05.2016 Juni fand der Deutsche Evangelische Posaunentag 
unter dem Motto „Luft nach oben“ in Dresden statt. Aus unserem 
Kirchenkreis waren etwa 100 Bläserinnen und Bläser auch dabei!
Drei Tage voller Musik und Begegnungen in einer wunderschönen 
Stadt klingen bis heute in uns nach. Ob bei den Eröffnungsver-
anstaltungen auf dem Altmarkt und dem Neumarkt (vor der 
Frauenkirche) oder bei der Serenade an den Ufern der Elbe mit 
Musik und Feuerwerk – in der großen Bläsergemeinschaft hatten 
wir immer gute Laune und viel Spaß. 
Besonderer Höhepunkt war der Abschlussgottesdienst im Stadion. Ganz Dresden 
feierte nur diesen einzigen Gottesdienst – zusammen mit den Bläserinnen und 
Bläsern aus ganz Deutschland!

Christine von Stryk dirigiert in Dresden

Abschlussgottesdienst im Stadion

© Werner Borchers
Dt. Ev. Posaunentag in Dresden

© Christine von Stryk
Dt. Ev. Posaunentag in Dresden

© Christine von Stryk
Dt. Ev. Posaunentag in Dresden
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Wir laden ein

Eltern-Kind-Gruppe

Montag 15.30 Uhr Gemeindehaus Auferstehung

Jungschar

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung

Kirchenmusik im Gemeindehaus  

Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene

Donnerstag 19.30 Uhr Chor

Kindergottesdienst Kigo Plus!

Jeden Sonntag außerhalb der Schulferien von 10.00–11.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Frauenabende

Freitag 07. Oktober 2016
Freitag 11. November 2016
jeweils von 19.00–21.00 Uhr im Gemeindehaus

Gottesdienst gestaltet von Frauen am 
18. September um 10.00 Uhr
„Neue Geistkraft werde ich in Eure Mitte 
geben.“ – Begegnung mit dem Propheten Hesekiel 
und seiner Vision vom zukünftigen Leben

Arbeit mit Frauen
Info: Frauke Möller
Beauftragte für die Arbeit mit Frauen 
im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven
Tel. (0 47 61) 46 42 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.auferstehung-bremervoerde.de

Gottesdienste September-November

04.09. 11.00 Uhr Gottesdienst – Sup. Helmers
11.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der Vorkonfirmanden 

– P. Rosenfeld
16.09. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Am Hang – P. Preuß
25.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 

– P. Rosenfeld
02.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest – Sup. Helmers
09.10. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin Gaelings
14.10. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Am Hang – P. Rosenfeld

16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Rosenfeld

23.10. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Heinrich
30.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) – P. Rosenfeld
06.11. 11.00 Uhr Gottesdienst – P. Preuß
11.11. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Am Hang mit

Hl. Abendmahl – P. Rosenfeld
13.11. 10.00 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag – P. Rosenfeld
20.11. 10.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Gedächtnis 

der Verstorbenen und Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
– P. Rosenfeld

27.11. 10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Advent – P. Rosenfeld

Gemeinsame Gottesdienste

18.09. 10.00 Uhr In der Auferstehungskirche:
Gottesdienst gestaltet von Frauen
– Lektorin F. Möller und andere

16.11. 18.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche:
Gottesdienst am Buß- und Bettag mit Beichte und 
Hl. Abendmahl (Traubensaft)
– P. Rosenfeld / P. Preuß

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.auferstehung-bremervoerde.de

    © Auferstehung
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                                                              Gottesdienste und Veranstaltungen
www.liborius-bremervoerde.de

Gottesdienste September-November

04.09.   9.30 Uhr Gottesdienst – Sup. Helmers
10.09. 18.00 Uhr Taizé-Andacht – P. i. R. Dietrich
11.09. 10.00 Uhr Diamantene und Eiserne Konfirmation mit Abendmahl 

(Traubensaft) – Sup. Helmers und Posaunenchor
18.09. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Dr. Manukyan

19.00 Uhr Jugendgottesdienst „Heaven live“ 
– Diakon Bütepage und Team

25.09. 11.30 Uhr Familiengottesdienst „Sonntags halb zwölf“ im 
Ludwig-Harms-Haus - Diakon Bütepage und Team

02.10. 10.00 Uhr Erntedankfestgottesdienst in Spreckens 
– P. Preuß und Posaunenchor 

11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit dem 
Ev. Kindergarten – P. Dr. Manukyan und Singmäuse 

09.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe – P. Dr. Manukyan
16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Dr. Manukyan
23.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) – P. Preuß
30.10. 10.00 Uhr Gottesdienst gestaltet von der Kantorei und Sup. Helmers
31.10. 17.30 Uhr Gottesdienst am Reformationstag – P. Preuß
03.11. 19.00 Uhr Hubertusgottesdienst der Jagdhornbläsergruppe der 

Jägerschaft Bremervörde e. V. – P. Preuß
06.11. 9.30 Uhr Einführungsgottesdienst KU 4 – P. Dr. Manukyan und 

Kinderkantorei
13.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag – P. Dr. Manukyan und 

„MGV Harmonie“ mit anschließender Gedenkrede und 
Kranzniederlegung

20.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 
(Traubensaft) – Sup. Helmers und Kantorei 

26.11. 18.00 Uhr Taizé-Andacht – P. i. R. Dietrich
27.11. 10.00 Uhr 1. Advent: Gottesdienst  – P. Preuß und Posaunenchor

17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit „MGV Harmonie“ 

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.liborius-bremervoerde.de

    © St. Liborius
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Wir laden ein

Bibelstunde im Ludwig–Harms–Haus 
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr 

Chöre im Ludwig–Harms–Haus
Info: Katharina Düweke Tel. 92 10 76

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius – siehe Seite 14

Dienstag 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Spatzenchor         1. u. 2. Schuljahr
Kinderkantorei ab 3. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr
19.00 Uhr

Singmäuse 
Gospelchor "JOYFUL VOICES" siehe Seite 14

Posaunenchor im Ludwig–Harms–Haus
Info: Christine von Stryk Tel. (0 47 64) 8 10 97 90

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius

Frauengruppe Engeo 
an jedem dritten Donnerstag im Monat im Hospiz
Termine: 15.09., 20.10., 17.11.2016
von 15.00–17.00 Uhr

Info: Frau Hildebrand
Frau Schmidt
Frau Hasenfuß

Tel. 27 69
Tel. 41 59
Tel. 16 81

Hauskreise Henning Bütepage Tel. 7 40 40
Amelie Rosenberger Tel. 49 08

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße

Info: Diakon Henning Bütepage Mobil: (01 71) 1 94 92 46

Dienstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Sonntag 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“

Kirchenbus St. Liborius – 
an jedem ersten Sonntag im Monat
Abfahrt: 9.00 Uhr an der ehemaligen
Gaststätte Harms in Fahrendorf
Info: Ralf Baatz, Tel. (0 47 61) 12 71

                                     © St. Liborius
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Evangelische Kindertageseinrichtung Sternenlicht

Ein neues Kindergartenjahr beginnt…

Die Sommerferien sind zu Ende und ein 
neues Kindergartenjahr hat begonnen. Die 
großen Kinder sind in die Schule gewechselt 
und die Krippenkinder in den Kindergarten. 
Wir freuen uns über die neuen Kinder, die ab 
01.08.2016 in unsere Einrichtung gekommen 
sind. Wir lernen uns alle neu kennen und 
es beginnt eine schöne Zeit mit Eltern und 
Kindern, vielen neuen Eindrücken, vielen 
tollen Angeboten und Festen und jeder 
Menge Spaß. 

Am Vörder See hat am 13.08.2016 
das Kinderfest stattgefunden. 
Mit vielen tollen Angeboten für 
Klein und Groß. Dieses Jahr 
war unsere Kita Sternenlicht 
auch dort vertreten. Wir haben 
mit den Kindern Windräder 
und Windmühlen gebastelt. 

Am 26.08.2016 hat in der 
Auferstehungskirche mit Pastor Rosenfeld der 
Begrüßungsgottesdienst für das neue Kinder-
gartenjahr stattgefunden. 

Am 30.09.2016 findet in der Auferstehungskirche 
der Erntedankgottesdienst statt. Alle Eltern 
und Verwandten mit Kindern sind dazu 
herzlich eingeladen. Nach dem Gottesdienst 
gibt es dann ein kleines Elterncafé, wo man 
sich bei gemütlichem Zusammensein noch 
unterhalten und einen Kaffee trinken kann.

Yasmin Haasner

Evangelische
Kindertageseinrichtung 
Sternenlicht

Leitung:
Birgit Döscher
Stellv. Leitung:
Yasmin Haasner

Ev. Kita Sternenlicht
Neues Feld 64
27432 Bremervörde
Tel. 04761-3079
kitasternenlicht@ewetel.net

Öffnungszeiten Büro: 
Dienstag   9.30–15.00 Uhr 
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr 
Freitag    10.00–12.00 Uhr 

Öffnungszeiten  
Montag – Freitag
Kindergarten 
(3 Jahre–6 Jahre)
  7.30–13.00 Uhr 
Krippe 
(1 Jahr–3 Jahre) 
  7.30–13.00 Uhr 
Familiengruppe 
(1 Jahr–6 Jahre)
14.00–18.00 Uhr 

Sie kennen unser Haus noch 
nicht? 
Dann sind Sie herzlich zu 
einem Rundgang eingeladen! 
Bitte vereinbaren Sie dazu 
einen Termin.

             © MR
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Leitung:
Anke Burfeind-Behnken
Stellv. Leitung: Vanessa Busch
Evangelischer Kindergarten
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2 
27432 Bremervörde
Tel.: 33 62
E-Mail-Adresse:
info@kita-st-liborius.de
http://www.kita-st-liborius.de

Öffnungszeiten Montag bis Freitag
Vormittagsgruppen: 
  7.30 bis 13.00 Uhr
verlängerte Öffnungszeiten
13.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagessen

Ganztagsgruppe: 
  7.30 bis 17.00 Uhr

Integrationsgruppen:
  8.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Krippe
  7.30 bis 13.00 Uhr
ab 01.08.2017 längere 
Öffnungszeiten
  7.30 bis 13.30 Uhr
13.30 bis 16.00 Uhr Spätdienst

Die Anmeldung kann unmittelbar 
nach der Geburt erfolgen.

Termine

Freitag, 02.09.2016
Wochenschlusskreis in der St.-Liborius-Kirche
Beginn: 11.30 Uhr

Montag, 05.09.2016
Wochenanfangskreis in der St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Mittwoch, 14.09.2016
Gruppenelternabend mit Wahl
Beginn: 20.00 Uhr

Donnerstag, 22.09.2016
Studientag der Mitarbeiterinnen
Der Kindergarten ist geschlossen.

Sonntag, 02.10.2016
Erntedankgottesdienst in der 
St.–Liborius–Kirche
Beginn: 11.00 Uhr

Freitag, 07.10.2016
Wochenschlusskreis in der St.-Liborius-Kirche
Beginn: 11.30 Uhr

Montag, 10.10.2016
Wochenanfangskreis in der St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, 21.10.2016
Laterne laufen
Beginn: 18.00 Uhr

Dienstag, 01.11.2016
Elternkaffee am Vormittag
mit Buchausstellung

Mittwoch, 02.11.2016
Elternkaffee am Nachmittag
mit Buchausstellung

November
Entwicklungsgespräche für die neuen Kinder 
und die zukünftigen Schulkinder
Freitag, 04.11.2016
Wochenschlusskreis in der St.-Liborius-Kirche
Beginn: 11.30 Uhr

Montag, 07.11.2016
Wochenanfangskreis in der St.-Liborius-Kirche
Beginn: 16.45 Uhr

Freitag, 18.11.2016
Studientag der Mitarbeiterinnen
Der Kindergarten ist geschlossen.
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Kindergarten St. Liborius
20 Jahre im 

Evangelischen Kindergarten 
St. Liborius

Unsere Erzieherin Katja Penz hat am 01. August 2016 ihr 
20-jähriges Dienstjubiläum gefeiert. Zusammen mit dem 
Kindergartenausschuss, Pastor Dr. Arthur Manukyan und dem 
Team haben wir dieses Jubiläum gefeiert. Wir freuen uns 
weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.
Vanessa Busch
***************************************************************

Das neue Kindergartenjahr hat begonnen.

Am 4. August hat das neue Kindergartenjahr begonnen. Auch in diesem Jahr 
starten wir in allen Vormittagsgruppen, in der Krippe und in der Nachmittags-
gruppe mit einer Eingewöhnungszeit. Die neuen, sowie die Kinder, die schon den 
Kindergarten besucht haben, können sich so im Kindergarten gut und nach ihren 
Bedürfnissen einleben. Wir geben jedem einzelnen Kind die Zeit, die es braucht, 
gefestigt im Kindergarten anzukommen und sich mit der neuen Gruppenkonstel-
lation vertraut zu machen.

Für jedes Kind gilt:
* Du bist einzigartig!

* Du bist wichtig!
* Du bist begabt!

* Du bist nicht allein!
***************************************************************

Unsere neuen
Mitarbeiterinnen 
im Evangelischen 

Kindergarten 
St. Liborius

Annika Koeneke
Sozialassistentin

Julia Wienk-Borgert
Heilpädagogische 

Fachkraft

© St. Liborius
Katja Penz

© St. Liborius
Annika Koeneke

© St. Liborius
Julia Wienk-Borgert
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Jugendseite
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Fotos © H. Bütepage - Schwedenfreizeit 2016

Jugendseite

Schweden 2016 – ein Sommertraum

Richtig Sommer und Sonne satt. Fröhliche Jugendliche und super Mitarbeiter. 
Tolles Programm und trotzdem Zeit zum Chillen. Gutes Haus und schöner See. 
Neue Erfahrungen miteinander in guter Gemeinschaft. Baden und spannende 
Spiele. Gedanken, die zu Herzen gehen. Fröhliches Singen und neue Lieder. 
Kanutour zu einem wunderschönen Ort. Manchmal auch ganz schön geschafft. 
Neue Glaubenserfahrungen und Einsichten. Und viel, viel mehr.
Schweden 2016 – ein Sommertraum.
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Für Senioren

Seniorennachmittage im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche

in der Regel der erste Montag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr

TERMINE:
 05. September 2016
 03. Oktober 2016
 07. November 2016

Offener Nachmittag im Ludwig-Harms-Haus

Unsere Senioren sind herzlich eingeladen zum Offenen Nachmittag, 
der in der Regel am 1. Montag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr stattfindet.

TERMINE:
05. September 2016: Bilder vom Tagesausflug nach Stade und der
 Schifffahrt auf der Elbe
03. Oktober 2016:  Erntedank- und Herbstbräuche
07. November 2016: Pastor Dr. Arthur Manukyan stellt sich vor
05. Dezember 2016: Gottesdienst mit Abendmahl und anschl.
  adventliches Kaffeetrinken im Gemeindehaus

Senioren-Geburtstagsfeier 
im Ludwig-Harms-Haus

Montag, 10. Oktober  um 15.00 Uhr
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die im August 
und September Geburtstag feiern konnten, zu einem 

gemütlichen Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 
Programm ein.

Info: Irma Mahler, Tel. 25 81

© St.-Liborius
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aus dem Kirchenbuch: Auferstehung und St. Liborius 

Wichtiger Hinweis für Sie!
Die beiden Kirchenvorstände von Auferstehung und St. Liborius veröffentlichen 
regelmäßig besondere Geburtstage (80, 85 und alle Geburtstage ab 90) sowie 
Taufen, Ehejubiläen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestat-
tungen in der Gemeindezeitung „Schaufenster“. Kirchenmitglieder, die dies nicht 
wünschen, können das dem Kirchenbüro schriftlich mitteilen. 

Die Mitteilung muss bis spätestens 27. Oktober 2016 dem Kirchenbüro 
vorliegen.

In der Internetversion veröffentlichen wir keine personenbezogenen 
Daten. Diese Angaben finden Sie nur in unserer Printausgabe.

Öffnungszeiten Kirchenbüro 
Auferstehung: Tel. 56 63

Mittwoch   8.00–10.00 Uhr
Freitag 14.30–16.30 Uhr

Wissenswertes über die 
Kirchengemeinde  Auferstehungskirche 
erfahren Sie unter
www.auferstehung-bremervoerde.de

Öffnungszeiten Kirchenbüro 
St. Liborius: Tel. 31 46

Montag   9.30–11.30 Uhr
Dienstag 16.00–18.00 Uhr
Freitag   9.00–12.00 Uhr

Herzlich willkommen auch auf unserer 
Website 
www.liborius-bremervoerde.de 

© Auferstehung

© Barbara Schröder 

"Signet Offene Kirche" an der St.-Liborius-Kirche
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aus dem Kirchenbuch: Auferstehung und St. Liborius 

Foto/Text: Lotz, Gemeindebrief- Magazin für Öffentlichkeitsarbeit
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aus dem Kirchenbuch: Auferstehung und St. Liborius 

Gabendank St. Liborius
Mai–Juli 2016

Kollekten 3.667,49 €

eigene Gemeinde 784,25 €

Bibelstunden 103,40 €

Spende Kirchenbus 13,00 €

Beerdigungsdank 450,00 €

Geburtstagsdank 50,00 €

Kantorei 150,00 €

Orgelmusik zur 
Marktzeit 401,98 €

Frühlingskonzert der 
Chöre 857,36 €

Jugendarbeit 49,00 €

Spende KU 4 14,30 €

Seniorengeburtstagsfeier 146,18 €

„Offener Nachmittag“ 57,10 €

Traudank 264,18 €

Dank Goldene Hochzeit 126,70 €

Insgesamt: 7.134,94 €

Gabendank Auferstehung
Mai–Juli 2016

Kollekten 1.649,95 €

Diakonische Gaben 100,52 €

eigene Gemeinde 168,91 €

Kigo Plus! 3,54 €

Gottesdienste im 
Seniorenzentrum 26,97 €

Beerdigungsdank 100,00 €

Geburtstagsdank 50,00 €

Dank Goldene Hochzeit 150,00 €

Sommer-Café 396,70 €

Kirchenmusik 689,96 €

Seniorennachmittag 70,50 €

Stadtteilladen 419,72 €

Insgesamt: 3.826,77 €

Vielen Dank !
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Wilhelm Helmers
Geschäftsführer
Kirchenstr. 10
27432 Bremervörde
04761 / 2383

Norbert Wolf
Kirchenkreissozialarbeiter
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-30 

Kristin Gerner-Beuerle
Leiterin Ehe- u. 
Lebensberatung
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-10

Diakon Jochen Gessner
Soziale Arbeit im 
Kirchenkreis - Region 
Sittensen
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde 
04761 / 9935-30

Kristina Kraus
Flüchtlings- & 
Migrantenberaterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-40

Stephanie Söhl
Schuldnerberaterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935 - 20 

Bettina Pahlen-Meyer
Ehe- und 
Lebensberaterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-10 

Regina Hesse
Kollegiale Praxisberaterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-10

Edda Nolte
Trauerbegleiterin
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-10

Alena Tamke
Sozialarbeiterin (BA) - 
Berufspraktikum
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935 -10

Birgit Hübner
Migrations- und 
Integrationsberatung
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 99 35 - 40 

Claudia Woltmann
Verwaltung 
Schuldnerberatung
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-20

Ines Busch
Kurenberaterin, Verwaltung 
Ehe- und Lebensberatung, 
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-10

Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven - Unser Team

Fotos:© Carmen Monsees

Hedi Ouarda Migrations- 
und Integrationsberater
Bahnhofstr. 7
27432 Bremervörde
04761 / 9935-40

Zelia Ahrens - Verwaltung Schuldnerberatung, 04761 / 9935-20, ohne Foto
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Angebote:
Lebens- & 
Paarberatung
Schuldnerberatung
Kurenberatung
Schwangerenberatung
Sozialarbeit
Mediation 
Wellcome
Trauerberatung
Kollegiale Praxisberatung
Flüchtlings- und Migrantenberatung 

Diakonisches Werk Bremervörde - Zeven

Seit einigen Jahren bietet das Diakonische Werk Bremervörde-Zeven in 
Person von Diakon Norbert Wolf Mediationen an. Norbert Wolf hat sich in einer 
Langzeitausbildung bei der Akademie für Kirche und Diakonie in Berlin zum 
zertifizierten Mediator ausbilden lassen. Dieses geschah als Folge  aus seinen 
Erfahrungen als Kirchenkreissozialarbeiter im Diakonischen Werk. „Für mich war 
es in den ersten Jahren im Diakonischen Werk überraschend, wie viele Konflikte 
die Menschen untereinander haben und zwar dort, wo ich es gar nicht vermutet 
hatte,“ so Norbert Wolf. Diesen wollte er professionell begegnen können und die 
Konfliktparteien wieder miteinander sprachfähig machen. Mediationen beruhen 
auf Prinzipien wie Freiwilligkeit, Vertraulichkeit, Offenheit und Fairness. Der 
Mediator arbeitet im Rahmen einer Allparteilichkeit bzw. Neutralität mit beiden 
Konfliktseiten. Mit gezielten Methoden versucht ein Mediator, die Parteien zu 
motivieren, ihren Standpunkt und deren Begründungen darzustellen. „Wichtig ist 
mir, dass das Gegenüber das „Warum“ des Handelns, der Entscheidung versteht. 
Wird das „Warum“ verstanden, dann ergibt sich oft Klarheit im Prozess, so 
dass neue Wege zueinander gefunden werden können,“ so Norbert Wolf weiter. 
Genutzt wird eine Mediation  z.B. bei Generationenkonflikten, Trennungen von 
Eheleuten, Umgangsregelungen mit den Kindern, Konflikten am Arbeitsplatz. Am 
Ende einer Mediation steht eine schriftliche Vereinbarung, 
die beide Seiten mit gutem Gewissen unterschreiben 
können. Eine Mediation endet im Idealfall in gegenseitiger 
Wertschätzung und Respekt. Ein Ergebnis, in dem eine 
Partei über den Tisch gezogen oder übervorteilt wird, 
sollte es im Rahmen einer Mediation nicht geben. Nach 
der Mediation eröffnen sich häufig neue Möglichkeiten des 
Zusammenlebens.

BERATUNGSZENTRUM
Bahnhofstraße 7

27432 Bremervörde
Tel:  99 35 - 0  
Fax: 99 35 - 35

E-Mail: 
diakonisches.werk@kkbz.de

www.diakonie-brv.de

Mediation

©  Carmen Monsees
Norbert Wolf
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Diakonische Hilfe
BREMERVÖRDE
„Tatkräftige Hilfe im Alltag“
Die Einsatzleitung liegt in den 
Händen von Hanna Rupsch und 
Elke Wehrenberg, die Ihnen als 
Ansprechpartnerinnen Auskunft  
erteilen können.
Tel. (01 75) 8 51 36 63

DIE GRÜNEN DAMEN
Wäre das auch eine Aufgabe für 
Sie? Wir suchen noch ehrenamtliche 
Mitarbeiter innen, die helfen mögen. 
Rufen Sie uns an, und erfragen Sie 
Näheres über den Dienst der Grünen 
Damen in der OsteMed Klinik  
Bremervörde und im 
Seniorenheim Haus im Park.
Info:  P. Wolfgang Fromm,
Sprechzeiten am Montag und Freitag 
von 9.00–15.00 Uhr unter der  
Tel. 98 03 93

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
BREMERVÖRDE-ZEVEN
Engeoer Wäldchen 2,
27432 Bremervörde
Christa Schmidt und Elsabeth Horlboge 
sind ständig zu erreichen unter  
Tel. (01 60) 90 33 06 85
E-Mail: info@hospizdienst.org
Internet:  www.hospizdienst.org

ANDACHTEN
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
Krankenhaus Bremervörde
Gnarrenburger Str. 117
Am Mittwoch um 19.00 Uhr 
können Sie an einer Andacht im 
Andachtsraum des Krankenhauses 
teilnehmen.

Kontaktdaten 
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Stiftung Pro Liborius & Auferstehung

Am Sonntag, den  30. Oktober 2016, findet in der St.–Liborius–Kirche um 
17.00 Uhr ein Konzert des Stader Kammerorchesters statt. Auf dem Programm 
stehen: 
Johannes Brahms – Akademische Festouvertüre c-moll, op. 80
Carl Maria von Weber – Konzert für Fagott und Orchester F-Dur op. 75 J.127
Ludwig van Beethoven – Symphonie Nr. 1 C-Dur op. 21
Leitung: Alexander Mottok

Eintritt: 15,00 / 8,00 €

Stiftungskonzert am Sonntag, 
30. Oktober 2016

Buchtipp

500 Jahre Reformation -
Die revidierte Lutherbibel 2017

Das im nächsten Jahr anstehende Reformationsjubiläum am 
31. Oktober 2017 ist der Anlass, dass der Rat der Evangelischen 
Kirche in Deutschland den Text der Lutherbibel 1984 noch einmal 
durchgesehen, korrigiert und überarbeitet hat. Nach jahrelanger 
Arbeit ist der Text der revidierten Lutherbibel 2017 an vielen Stellen 
nun sprachlich treffender und verständlicher geworden, enthält 
aber auch wieder mehr von Luthers ursprünglichen Formulierungen.  
Die Evangelische Kirche in Deutschland hat die Lutherbibel allen 
Gliedkirchen und Gemeinden zur Verwendung empfohlen. Die neue 
Bibel gibt es ab 19.10.2016 in vielen schönen Ausgaben. Unter 
anderem haben einige Prominente wie Dieter Falk, Jürgen Klopp, 
Uschi Glas und Janosch Schmuckschuber für diese neue Übersetzung 
mitgestaltet.
Hajo Morgenstern

© Deutsche Bibelgesellschaft

© Deutsche Bibelgesellschaft
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Was gibt es sonst noch?

Auch in diesem Jahr braucht der Förderverein „Jugend 
Liborius“  für seine 8. CD- und Schallplattenbörse vom 
1.12.2016 bis zum 4.12.2016 im Ludwig-Harms-Haus 
(direkt neben der Kirche) wieder Nachschub an CDs, 
Schallplatten, DVDs und Plattenspielern.
Der Erlös trägt als kleiner Teil dazu bei, dass der Verein 
auch künftig seiner Hauptaufgabe, nämlich der anteiligen 
Übernahme der Personalkosten für den Jugenddiakon, 
gerecht werden kann.
Spenden Sie Ihre „Alten“ für einen guten Zweck!
Abgabestelle ist das Ludwig-Harms-Haus am Bremervörder 
Rathausmarkt direkt neben der Kirche. 
Weitere Informationen bei Uwe Wellbrock unter Telefon 
(01 70) 2 04 37 64                    info@jugendliborius.de
                                               www.jugendliborius.de

CDs und Platten für den guten Zweck

© Grafik - H. Bütepage
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          St.-Liborius-Gemeinde in Bremervörde
              brv-liborius@kkbz.de · www.liborius-bremervoerde.de

Sparkasse Rotenburg-Bremervörde · IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82 · BIC BRLADE21ROB 
Stichwort: St. Liborius Bremervörde

Superintendent Wilhelm Helmers ( 23 83
Superintendentur – Claudia Woltmann ( 23 83
Pastor Dr. Arthur Manukyan ( 74 74 88
Pastor Rudolf Preuß ( 69 60
Kirchenbüro – Birgit Meyer ( 31 46
Diakon Henning Bütepage ( 7 40 40, mobil (01 71) 1 94 92 46
Kantorin Katharina Düweke ( 92 10 76
Posaunenchorleiterin Christine von Stryk ( (0 47 64) 8 10 97 90
Evangelischer Kindergarten, www.kita-st-liborius.de ( 33 62, info@kita-st-liborius.de

          Auferstehungskirche in Bremervörde
              brv-auferstehung@kkbz.de · www.auferstehung-bremervoerde.de

Sparkasse Rotenburg-Bremervörde · IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82 · BIC BRLADE21ROB 
Stichwort: Auferstehungskirche Bremervörde

Pastor Volker Rosenfeld ( 56 50
Dipl.-Päd. Sascha Herrmann ( 9 26 43 45
Kirchenbüro – Birgit Meyer ( 56 63
Küster Thomas Möller ( 56 63
Diakon Helmut Hannemann ( (0 47 66) 6 45
Kirchenmusikerin Stephanie Cerff-Treseler ( 
Kirchenmusikerin Cornelia Lochner ( (0 47 62) 21 80
KiTa Sternenlicht ( 30 79, kitasternenlicht@ewetel.net

Diakonische Hilfe Bremervörde
Hanna Rupsch / Elke Wehrenberg 
( mobil (01 75) 8 51 36 63

Diakonisches Werk im Kirchenkreis
E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de 
( 9 93 50

Stiftung Pro Liborius & Auferstehung
Kuratoriumsvorsitzender 
kuratorium@proliborius-auferstehung.de
Stiftungskonten
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde 
IBAN DE06 2415 1235 0025 1057 50 · BIC BRLADE21ROB
Volksbank eG Osterholz-Scharmbeck 
IBAN DE60 2916 2394 3040 5068 00 · BIC GENODEF1OHZ
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